
PROGRAMM
ALLE FILME UND VERANSTALTUNGEN

C ALIGARI F ILMBÜHNE

08.       11.
OKTOBER

-

CALIGARI FILMBÜHNE
Marktplatz 9, 65183 Wiesbaden

EINTRITTSPREISE

KARTENVORVERKAUF

Normalpreis 

Ermäßigt 

Kinderkino 

 

Schulvorstellungen 
Anmeldung:  Dorothee von Haugwitz,  
Tel.: 0611 16 65 84 1, kino@wiesan.de 
 
Eröffnung (Gala und Film am 08.10.)

Das Caligari und alle Veranstaltungsorte sind bar-

rierefrei zugänglich für Menschen mit  

Mobilitätseinschänkung.

FÜR DAS RAHMENPROGRAMM IST 
DER EINTRITT FREI.

Tourist Information, Marktplatz 1

Montag – Freitag 

Samstag     

Telefon   

Caligari FilmBühne 

Täglich    

Telefon   

 
 
Per E-Mail

 

 10 – 18 Uhr 

10 – 15 Uhr 

 0611 17 29 93 0 

 

17 – 20:30 Uhr 

 0611 31 50 50  

(täglich 18.30 – 19.30 Uhr) 
 

reservierung-caligari@wiesbaden.de 

6€ 

5€ 

3€ 

 

3,50€ 
 
 
 

8€ 

 ermäßigt   7€ 

LANDESHAUPTSTADT

www.wiesbaden.de



INFORMATION

Alle Veranstaltungen können von Menschen  mit  

und  ohne Behinderung  gemeinsam besucht 

werden.

 

Die Filme werden in der Caligari FilmBühne 

gezeigt. Sie sind barrierefrei, mit Audiodeskription 

und Untertiteln. 

 

Alle Empfangsgeräte stehen an der Kinokasse zur 

Ausleihe bereit.

 

Zusätzlich werden die Eröffnung, die Filmgespräche 

und die Lesung von Schriftdolmetschern begleitet.

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Film zählt zu den Leitmedien unserer Zeit. Das bewegte Bild in seinen 

verschiedenen Ausprägungen ist weltweit eine der einflussreichsten Formen 

des künstlerischen Ausdrucks, der journalistischen Mitteilung und der Unter-

haltung. Dank der Visualisierung als seiner spezifischen Sprache kann der Film 

zudem leichter als andere Medien Menschen zusammenführen. Das wird bei 

„NO LIMITS - Filmfest der Inklusion“ besonders deutlich, denn dieses Festival 

öffnet Menschen neue Zugänge zum Film.

VOLKER BOUFFIER
HESSISCHER MINISTERPRÄSIDENT UND SCHIRMHERR



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kinofreundinnen und Kinofreunde,

nach dem großen Erfolg unseres ersten inklusiven Filmfestivals vom Februar 

2013 folgt nun das zweite. Mit der EVIM, der Lebenshilfe und dem Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain haben wir starke Partner als Mitveranstalter gewinnen 

können. Die ausgesuchten Filme – Spiel- und Dokumentarfilme –  können nur 

einen kleinen Ausschnitt anbieten, das Thema „Inklusion“ beschäftigt auch in 

Deutschland zunehmend mehr Filmemacher. Sie wollen uns aufrütteln, zum 

Nachdenken anregen, jedenfalls nicht unberührt lassen. Gerade Filme mit 

kleinem Etat haben es schwer, manchmal reicht das Geld nicht, um eine bar-

rierefreie Fassung zu produzieren. So werden wir bei dem Film „Die Heide 

ruft“ eine Live-Einsprechung anbieten. Das Thema Sexualität und Inklusion 

war uns zu wichtig.

Das Festival mit seinem Schwerpunkt Film ist wieder eingebettet in ein buntes 

Rahmenprogramm. Diesmal werden wir am Samstag, dem 11. Oktober, den 

Mauritiusplatz bespielen, mit Musik, Theater, Soundwalks, Breakdance und 

vielem mehr. Lassen Sie sich verführen von dem „spirit“ unseres Festivals. Wir 

zeigen, dass die Grenzen zwischen „Behindert“ und „Normal“ fließend sind, 

dass wir sie überwinden können, dass sie bereits in vielen Projekten über-

wunden sind. 

Ich lade Sie herzlich ein zu NO LIMITS - Filmfest der Inklusion.

ROSE-LORE SCHOLZ
DEZERNENTIN FÜR SCHULE, KULTUR UND INTEGRATION

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Wiesbaden ist geradezu eine Modellstadt beim Thema gelebte Inklusion. 

Dazu gehört vor allem auch der Kulturbereich, ein großes Angebot an  

barrierefreien Kulturveranstaltungen und damit ein gemeinsames Kulturle-

ben für alle. Schon mit dem Pilotprojekt 2013 hatte die Landeshauptstadt  

ein Programm aufgelegt, das sich nicht auf die Vorführung von Filmen zum 

Thema Inklusion beschränkte, sondern ein großes Angebot von inklusiven und 

barrierefreien Veranstaltungen beinhaltete. Theater-, Musik- oder Tanzauffüh-

rungen fanden genauso statt wie Lesungen oder Filmgespräche mit Akteu-

eren und Gästen. Der große Erfolg hat diesem Konzept Recht gegeben - und 

deshalb ist es für den Kulturfonds Frankfurt RheinMain eine Freude, zu den  

Unterstützern des Inklusionsfestivals 2014 gehören zu dürfen. 

 

Ich wünsche der Veranstaltung auch in diesem Jahr großen Erfolg, den Gästen 

interessante, spannende, aber auch vergnügliche Besuche und Begegnungen 

und danke allen, die zum Gelingen des Festivals beitragen!

DR. HELMUT MÜLLER
GESCHÄFTSFÜHRER DES KULTURFONDS FRANKFURT RHEINMAIN



Die folgenden Filme laufen vor 

dem Start des Filmfests. 

Sie bieten Interessierten die 

Möglichkeit, sich thematisch auf 

das Filmfest einzustimmen.

FOKUS INKLUSION

Interviewfilm von und mit Hugo 

Kükelhaus (1900 - 1984)

Einführung: Beatrice Dastis Schenk 

und Matthias Schenk, Schloss 

Freudenberg, Schüler von Hugo 

Kükelhaus.

Hugo Kükelhaus, Grundsteinleger 

des Erfahrungsfeldes auf dem 

Freudenberg, hat sich zeitlebens mit 

der „Normalität als Schwerstbehin-

derung“ beschäftigt.

In dem kurz vor seinem Tod ent-

standenen Film „Leben ist Schwing-

ung“ unterscheidet er „tätig Behin-

derte“ –  etwa spastisch gelähmte 

Menschen, die sich aktiv mit ihrer 

Behinderung auseinandersetzen – 

von „Menschen, die sich selbst be-

hindern“ und „Sklaven“, also Men-

schen, die einer unmenschlichen 

Arbeit nachgehen, die einzig dem 

Zweck dient, sie in dieser unwürdi-

gen Situation gefangen zu halten.

Do 02.10.    17:30 UHR

LEBEN IST 
SCHWINGUNG

109 Min. D 1984

Gefühlvolles und auch komisches 

Drama über einen Vater, der zusam-

men mit seinem an den Rollstuhl ge-

bundenen Sohn an einem Triathlon 

teilnimmt. „Mit ganzer Kraft“ ist eine 

in schönen Bildern erzählte Story 

vom Erwachsenwerden, von Liebe 

und Vertrauen, die einen bis zum 

bewegenden Finale und lange da- 

nach nicht mehr loslässt. Inspiriert 

von wahren Begebenheiten. 

An der inklusiven Grundschule „Berg 

Fidel” gehören alle dazu: ob hochbe-

gabt oder lernschwach, geistig oder 

körperlich beeinträchtigt. Im Film 

erzählen vier Schüler mit Witz und 

Charme aus ihrem Schulalltag und 

sagen auf ihre ganz eigene Weise 

mehr als so mancher Erwachsene. 

sa 04.10.    18:00 UHR so 05.10.    18:00 UHR

MIT GANZER 
KRAFT

BERG FIDEL

88 Min. 89 Min.D 2012 D 2013FSK 0 FSK 0

Greta und Starks stellen vor 
diesem Film ihre Apps vor, 

die es ermöglichen  
Audiodeskription und 

Untertitel zum Film über 
das eigene Smartphone zu 

nutzen.

MIT AUDIODESKRIPTION



 
 

DIENSTAG

07.10.

Caligari FilmBühne 
im Foyer

16:00 UHR

MAL _ANDERS
AUSSTELLUNG

Schon seit mehr als 10 Jahren gibt es das Atelier „Mal_

anders“ der Behindertenhilfe EVIM für Menschen mit  

geistiger Beeinträchtigung. Unter professioneller Anleitung 

der Wiesbadener Künstlerin Monika Niebergall lassen sich 

die Teilnehmer der Gruppe auf einen intensiven künstler-

ischen Arbeitsprozess ein, in dessen Verlauf überraschende 

Potentiale sichtbar werden. Es entstehen beeindruckende 

Bilder, weit jenseits der Frage nach Behinderung oder 

Nichtbehinderung.

Eröffnung mit Einführung durch Jutta Schubert, 
Eucrea, Hamburg 

Dauer der Ausstellung bis 13.10

Caligari FilmBühne 

TAG  
1

MITTWOCH

08.10. 20:00 UHR

ERÖFFNUNG DES 
FILMFESTS

Das inklusive Filmfest NO LIMITS eröffnet mit einem viel-

fältigen Programm. 

Der Kabarettist Martin Fromme präsentiert Ironisch-Bissi-

ges aus seinem Bühnenprogramm.

Die Regisseurin Ute Sybille Schmitz zeigt in ihrem Kurzfilm 

“Das Karussel” die Übersetzung des Gedichtes von Rainer 

Maria Rilke in Gebärdensprache. Anschließend spricht die 

Regisseurin mit dem Gebärdensprach-Poeten Giuseppe 

Giuranna über seine besondere Kunst.

Mit Jugendlichen aus dem Kulturpark Schlachthof wurde 

der diesjährige Trailer für das Filmfest gedreht. Das Wies-

badener Netzwerk für Kommunikation, WINI, initiierte und 

leitete das Projekt.

 
Durch den Abend führt die Moderatorin Constanze 

Angermann vom Hessischen Rundfunk.



TAG  
1

MITTWOCH

08.10.

Caligari FilmBühne

21:30 UHR

95 Min. FSK ab 6

Der jugendliche Valentin führt ein bewegtes Leben, bis er ei-

nes Tages einen Skiunfall hat und im Rollstuhl landet. Plötzlich 

ändert sich alles für ihn. Einzig die Pflegerin Mira erhellt seinen 

Alltag. Dummerweise ist sie an einen Tankstellenwart vergeben. 

Immerhin wird  Valentin langsam mit den anderen Heimbe-

wohnern warm und arbeitet an einem Plan, Mira für sich zu 

gewinnen. Dafür braucht es nur ein wenig Mut, eine Grenzüber-

schreitung in die Schweiz und einen bewaffneten Raubüberfall. 

Begeistert bieten sich die Heimbewohner Lukas und Titus als 

Komplizen an. Dabei stellt Valentin fest, dass die beiden zwar 

behindert, aber nicht beschränkt sind. 

D 2013 REGIE: Stefan Hillebrand, Oliver Paulus 

MIT AUDIODESKRIPTION UND UNTERTITELN

VIELEN DANK FÜR 
NICHTS

FILM

TAG  
2

DONNERSTAG

09.10.

Kunsthaus Wiesbaden

17:00 UHR

WENIG  
LAUFKUNDSCHAFT 

–   BEHINDERTE  
 CARTOONS

AUSSTELLUNG

Seine Karikaturen zeichnen sich durch erfrischende  

Unkorrektheit aus. Phil Hubbe, 1966 in Haldensleben ge-

boren, war nach eigener Auskunft „eigentlich schon immer 

Zeichner“. Als er 1988 seine Diagnose Multiple Sklerose 

erfuhr, machte er einen Abschluss als Wirtschaftskaufmann. 

Seit 1992 arbeitet Hubbe für verschiedene Werbeagen-

turen, Ministerien, den „Kicker“, MDR und ZDF-Online. Für 

viele Leser und User ist der morgendliche Blick in seine 

„Karikatur des Tages“ der notwendige Tagesbeginn. Mehrere 

Bücher sind inzwischen erschienen, Preise kamen hinzu. 

Hubbe zeigt mit feinem Strich und Humor die Sicht eines 

Betroffenen.

Vernissage mit Einführung durch Dieter Schwalm, Verleger.  

Gespräch mit dem Künstler  
am Donnerstag, 16. Oktober um 19:00 Uhr.  

Austellungsdauer bis 09. November.



Caligari FilmBühne

TAG  
2

DONNERSTAG

09.10. 17:30 UHR

85 Min. FSK 0

„Sport ist Mord” – davon ist Niko von Glasow überzeugt, seit er 

als Kind gezwungen wurde, viel Sport zu treiben. Besonders kri-

tisch denkt der Regisseur über die Paralympischen Spiele. Beste 

Voraussetzungen also, um einigen Athleten der Paralympics 2012 

auf den Zahn zu fühlen. Was treibt sie an, ihren Körper zu Höchst-

leistungen zu zwingen? Die vorgestellten Sportler zeigen, wie sie 

als Menschen mit Behinderung den Leistungssport bewältigen. 

 

Anschließendes Filmgespräch mit Katja Lüke, Der Paritätische 

Hessen und Lothar Herborn, Behindertensportbeauftragter der 

Stadt Wiesbaden

D 2012 REGIE: Nico von Glasow 

MIT AUDIODESKRIPTION UND UNTERTITELN

MEIN WEG NACH 
OLYMPIA

DOKUMENTARFILM

Caligari FilmBühne

20:00 UHR

AUF DEM WEG  
ZUR INKLUSIVEN 

SCHULE

DOKUMENTARFILM

67 Min. FSK 0

Die dokumentarischen Episoden zeigen das gemeinsame Ler-

nen aus vielfältigen Perspektiven und setzen unterschiedliche 

thematische Schwerpunkte.  Wichtig war es den Autoren, Ak-

teure in Schulen selbst zu Wort kommen zu lassen. Diese fo-

kussieren jeweils die für sie relevanten Themen, setzen Impulse, 

geben Beispiele und regen zum konstruktiven Diskurs über den 

Weg zur inklusiven Schule an.

Produktion des LVR-Zentrum für Medien und Bildung im 

Auftrag des Ministeriums für Schule und Weiterbildung NRW.

Anschließendes Filmgespräch mit Günther Klein, Autor, Dozent 

und Regisseur.

D 2013 REGIE: Georg Wieghaus 

MIT AUDIODESKRIPTION



Rathaus, Raum 22

TAG  
3

FREITAG

10.10. 10:00 UHR

WORKSHOP 1: 
SEXUALITÄT UND  
BEHINDERUNG

VERANSTALTUNG

Sexualität ist ein Grundbedürfnis und vor allem ein Grund-

recht. Noch immer scheint es jedoch ein gesellschaftlich 

heikles und tabuisiertes Thema zu sein, speziell, wenn es sich 

um Menschen mit Beeinträchtigung handelt. Kann es sein, 

dass Inklusion an der Bettkante aufhört? Eingeladen ist Nina 

de Vries, von Beruf Sexualbegleiterin. Neben ihrem interak-

tiven Vortrag bietet sie auch verschiedene Workshops an.

 

Nina de Vries (geboren 1961 in Holland) hat außer einer 

Massageausbildung auch eine therapeutische Ausbildung in 

Holland absolviert. Sie lebt seit 22 Jahren in Deutschland 

und ist seit ca. 16 Jahren als Sexualassistentin tätig. Seit ca. 

12 Jahren fast ausschliesslich für Menschen, die schwerst 

mehrfach behindert sind. In der Schweiz hat sie 2004 zehn 

SexualassistentInnen ausgebildet. Weiterhin arbeitet sie  seit 

Jahren mit MitarbeiterInnen, die Menschen mit Beeinträchti-

gungen assistieren. Sie wohnt in Potsdam bei Berlin.

WORKSHOP FÜR MITARBEITERINNEN  
UND MITARBEITER DER EINRICHTUNGEN 

Dauer: 10 - 12 Uhr 
Leiterin: Nina de Vries

Caligari FilmBühne

10:30 UHR

116 Min. FSK ab12

Ben und Christian sind in dieselbe Frau verliebt. Ben sitzt im 

Rollstuhl und Christian ist sein Zivi. Diese ungewöhnliche Drei-

ecksgeschichte erzählt Regisseur Dietrich Brüggemann mit ab-

surdem Dialogwitz und großer Leichtigkeit. Intelligentes Kino, 

das ans Herz geht.

Anschließendes Filmgespräch mit Maria Weyer, Medienzentrum 

Wiesbaden. 

Anmeldung für Schulen: 0611 - 1665841, kino@wiesan.de

D 2009 REGIE: Dietrich Brüggemann 

MIT AUDIODESKRIPTION

RENN, WENN 
DU KANNST

SCHULKINO



Caligari FilmBühne

TAG  
3

FREITAG

10.10. 17:30 UHR

DIE HEIDE RUFT
DOKUMENTARFILM

60 Min. FSK 12

Die Filmemacherin begleitet drei Männer mit Lernschwierig-

keiten zu einem Erotikworkshop. Neben den Interviews mit 

den drei Protagonisten als Experten in eigener Sache kommen  

Sexualbegleiterinnen, Sexualberater und Betreuer zu Wort. 

Im Anschluss Filmgespräch mit Nina de Vries, Sexualassistentin

D 2007 REGIE: Mirjam Mirwald, Danilo Vetter, Marius 
Zierold 

MIT AUDIODESKRIPTION (LIVE) UND UNTERTITELN 

Caligari FilmBühne

20:00 UHR

D 2014 REGIE: Michael Ammann 

MIT AUDIODESKRIPTION (LIVE)

NEBENWEGE
FILM

94 Min. FSK 6

Der Film erzählt in eindrucksvollen Bildern vor schönster bayri-

scher Kulisse von einer Familie, die durch eine unfreiwillige Pil-

gerreise ihre Sprachlosigkeit überwindet und wieder zueinander 

findet.

„Nebenwege“ ist ein warmherziger und sensibler Film über die 

Krankheit Alzheimer. Einfühlsam zeigt er, wie wenig Platz unsere 

von Stress bestimmte Welt ungeplanten Nebenwegen lässt.

 

Anschließendes Filmgespräch mit Regisseur Michael Ammann



Rathaus, Raum 22

TAG  
4

SAMSTAG

11.10. 10:00 UHR

WORKSHOP 2: 
SEXUALITÄT UND  
BEHINDERUNG

VERANSTALTUNG

Nina de Vries steht als Gesprächspartnerin zur Verfügung. 

Thema: “Sexualität im spannenden Beziehungsgeflecht der 

Menschen mit Beeinträchtigung und ihren Angehörigen.”

Für mehr Informationen siehe Freitag den 10.10.

WORKSHOP FÜR MENSCHEN MIT  
BEEINTRÄCHTIGUNG UND ANGEHÖRIGE

Dauer: 10 - 12 Uhr
Leiterin: Nina de Vries

DOPPELERÖFFNUNG 
Beide Ausstellungen werden bis 29.10. gezeigt.

Rathaus

11:00 UHR

BUNTE REITER & 
EIGENARTIGE ZEITEN

AUSSTELLUNG

„Jeder Mensch ist ein Engel mit nur einem Flügel, und 

wir können nur fliegen, wenn wir uns umarmen.“  

(Luciano de Crescenzo)

Das Atelier für integrative Kunst „Bunte Reiter“, Psycho-

soziales Zentrum  Süd, WRW, bietet eine Ausstellung von 

Bildern aus dem inklusiven Projekt „Zusammen sind wir 

Kunst-voll“ mit der Künstlergruppe „Bunte Reiter“ sowie 

Schülern und Schülerinnen der Wilhelm-Heinrich-von-

Riehl-Schule an. Außerdem gibt es eine Fotoaktion zum 

Mitmachen und „Flügelbilder“.

„Vom individuellen Ausdruck zum gemeinsamen Kunster-

lebnis“ ist der rote Faden der inklusiven Kunstwerkstatt 

eigenArt. In der Ausstellung “eigenArtige” Zeiten werden 

ausdrucksstarke Bilder, eigenArtige Objekte sowie Fotos 

von Kindern und Jugendlichen der Kunstwerkstatt eigenArt 

zu sehen sein. Es ist ein Rückblick auf sechs Jahre eigenArt 

sowie ein kleiner Ausblick auf die nächste eigenArt, die  

eigenArt No. 7. Zum Netzwerk eigenArt gehören: das Amt 

für Soziale Arbeit, die Kunstwerker e.V., die Lebenshilfe 

Wiesbaden e.V., das Hessische Staatstheater Wiesbaden 

und der Lions Club Wiesbaden Kochbrunnen. 



TAG  
4

SAMSTAG

11.10.

Auf dem Mauritiusplatz wird ein buntes Programm angeboten,  

moderiert von Lothar Herborn, Behindertenbeauftragter der Stadt 

Wiesbaden. Versüßen kann man sich die Auftritte mit Kaffee und Ku-

chen, bereitgestellt zwischen 11.00  und 17.00 Uhr von der Lebenshilfe  

Wiesbaden e.V.

VERANSTALTUNGEN AUF DEM MAURITIUSPLATZ

Sehbehinderte oder blinde  

Guides führen Sehende, welche Au-

genbinden tragen und Langstöcke 

erhalten, durch die Fußgängerzone. 

Die Klangspaziergänge von 15 – 20 

Minuten sind ein ganz besonderes 

Erlebnis, das auch in einem anschlie-

ßenden Gespräch nachbereitet 

werden kann. Treffpunkt ist die Blin-

dentaststelle (der dreidimensionale 

Plan der Innenstadt an der Kreuzung 

Kirchgasse / Michelsberg). 

Der asiatische Drachentanz ist le-

bendiger Ausdruck von Freude 

und Gemeinschaft. Unser bunter 

Drache streift durch die Fußgänger-

zone, begleitet von feuriger Percus-

sion und Trommelmusik. Mühelos 

schwebt der Drache über unseren 

Köpfen und zeigt, was durch die 

Dynamik der sich ergänzenden 

Gegensätze im Einklang möglich ist. 

 
Werde Drachenläufer oder  

Drachentrommler !!! 

Treffpunkt: Bühne Mauritiusplatz  

Von 10 – 14 Uhr jeweils zur vollen 

Stunde.

10:15 - 15:45 UHR 10:30 UHR

SOUNDWALKS

DER DRACHE  
ERWACHT

Die Spaziergänge beginnen 
jeweils um 10:15 Uhr, 10:45 
Uhr, 11:15 Uhr, 11:45 Uhr, 
14:15 Uhr, 14:45 Uhr, 15:15 

Uhr und 15:45 Uhr.

„Blind Foundation“ ist eine profes-

sionelle inklusive Band, in der zwei 

blinde und zwei sehende Musiker ei-

nen Sound entwickeln, der mitreißt. 

Ein Berufsintegrationsprojekt der 

Frankfurter Stiftung für Blinde und 

Sehbehinderte.

Musik ist Kommunikation; seinen 

Gefühlen Ausdruck verleihen, sich 

Gehör verschaffen, aufeinander zu-

gehen, einander zuhören, miteinan-

der kommunizieren durch Musik.

11:00 UHR 12:00 UHR

BAND: BLIND  
FOUNDATION

BAND: 
RUHESTÖRUNG



TAG  
4

SAMSTAG

11.10.

Schattenreißer von Schloss Freuden-

berg spielen Szenen aus Goethes 

Kurzstück „Das Jahrmarktsfest von 

Plundersweilern“.  Jeder Gast kann 

ein eigenes Schattenbild bekommen. 

Ein humorvolles und hintersinniges 

Treiben, das neben der großen Büh-

ne stattfindet.

Die inklusive Theatergruppe am 

Staatstheater Wiesbaden stellt sich 

mit kleinen Probenszenen vor. Die 

Gruppe besteht seit 11 Jahren und 

bringt jährlich ein selbst entwickel-

tes Stück auf die Bühne. Ihr Motto: 

„Jeder ist einzigartig, zusammen sind 

wir großartig!“ 

13:00 UHR 14:00 - 17:00 UHR

DAS  
JAHRMARKTSFEST 

VON  
PLUNDERSWEILERN

THEATER ANDERS

VERANSTALTUNGEN  
AUF DEM MAURITIUSPLATZ

Die „Schlocker-Tigers“ wurden vor 

mehr als 20 Jahren ins Leben geru-

fen und sind seitdem regelmäßig bei 

Festen und Karnevalssitzungen zu 

sehen. Zwischen Freiraum schaffen 

und künstlerischem Anspruch, zwi-

schen Talente fördern und Beein-

trächtigungen überwinden, zwischen 

Handicap und Herzlichkeit entste-

hen bei den „Schlocker-Tigers“ im-

mer wieder neue Choreographien 

mit viel Spaß und Selbstbewusstsein.

Der Internationale Stadtteilfrau-

enchor „La casa della musica“ be-

geisterte schon im letzten Jahr die 

Zuschauer im Rathaus. So vielfältig 

wie die Herkunft der Sängerinnen 

ist auch in diesem Jahr ihr Programm 

an deutschen und internationalen 

Liedern.

15:00 UHR14:30 UHR

SCHLOCKER 
TIGERS

LA CASA  
DELLA MUSICA



TAG  
4

SAMSTAG

11.10.

Unter diesem Motto liefen Work-

shops aus den Bereichen Hip Hop, 

Tanz, Breakdance und Graffiti in der 

Zeit vom 04.07. – 10.10. an Förder- 

und Integrationsschulen in Wiesba-

den.

Mit den neuesten Hits schnup-

perten die Kids Hip Hop Luft und 

lernten coole Styles und Moves.  

Als Abschlusshöhepunkt performen 

sie einen Song zusammen mit der 

Liveband „Salento Gang“. 

16:00 UHR

HIP HOP HISTORY 
GOES NO LIMITS

VERANSTALTUNG  
AUF DEM  

MAURITIUSPLATZ

Rathaus 
Stadtverordnetensitzungssaal

14:00 UHR

DIE SCHÖNSTE  
SACHE DER WELT...!?

VORTRAG

Im Vortrag werden folgenden Themen behandelt:

Was ist aktive Sexualassistenz?

Was ist der Unterschied zur Prostitution?

Welche Haltung/Vision steht hinter dieser Arbeit?

Für wen kommt Sexualassistenz in Frage?

Wie werden die Sitzungen vor- und nachbereitet?

Wie und wo finden die Sitzungen statt?

Wie werden sie finanziert?

Was ist passive Sexualassistenz?

Welche Rolle spielen MitarbeiterInnen und Eltern/ 

Angehörige?

Welche Verantwortung haben die MitarbeiterInnen?

An Hand von Beispielen aus jahrelanger Erfahrung und mit 

Videomaterial wird die Arbeit anschaulich gemacht.

Dauer: 14 - 16 Uhr 
Vortrag: Nina de Vries



TAG  
4

SAMSTAG

11.10.

Mauritius Mediathek 
Hochstättenstraße 6 -10

15:00 UHR

TAUBE NUSS
LESUNG

Alexander Görsdorf ist schwerhörig, und Schwerhörigkeit 

sieht man nicht. Witzig, selbstironisch und ohne falsche 

Scham erzählt er aus seinem Leben mit schlechtem Ton, das 

ihn immer wieder in schräge Situationen führt, aber auch in 

fremde Länder und unters Messer der Hightech-Medizin.

Alexander Görsdorf wurde 1975 in Beirut geboren. Seine 

Schwerhörigkeit hat sich seit früher Kindheit stetig ver-

schlimmert. Trotzdem studierte er Philosophie und Eu-

ropäische Ethnologie. Nach seiner Promotion in Harvard 

war er Kommunikationsberater und arbeitet heute in der 

Entwicklungspolitik. In seinem ausgezeichneten Blog „Not 

quite like Beethoven“ schreibt er über das Leben mit 

schlechtem Ton. Der Eintritt ist frei.

Caligari FilmBühne

15:00 UHR

96 Min. FSK 0

Auf der Suche nach einer Fundnudel trifft der tiefbegabte 

Rico den hochbegabten Oskar und die beiden Jungen werden 

Freunde fürs Leben. Gemeinsam sind sie quer durch Berlin 

dem berüchtigten Entführer Mister 2000 auf der Spur. Doch 

dann ist Oskar plötzlich verschwunden und Rico muss seinen 

ganzen Mut zusammen nehmen, um seinen Freund zu finden. 

Mit anschließender Spielaktion im Kino.

D 2013 REGIE: Neele Leana Vollmar 

MIT AUDIODESKRIPTION UND UNTERTITELN

RICO, OSKAR UND  
DIE TIEFERSCHATTEN

KINDERKINO



Caligari FilmBühne

TAG  
4

SAMSTAG

11.10. 17:30 UHR

WIR SIND DIE NEUEN
FILM

91 Min. FSK 0

Aus finanziellen Gründen lassen Anne, Eddie und Johannes ihre 

alte Wohngemeinschaft wieder aufleben. Die mittlerweile um 

die 60 Jahre alten Freunde fühlen sich dabei in ihre eigene Ver-

gangenheit zurückversetzt. Dass die drei Studenten von damals 

damit ausgerechnet drei Studenten von heute, die ebenfalls 

in einer WG des Wohnhauses leben, auf den Schlips treten, 

überrascht die in die Jahre gekommenen Freunde sehr. Wilde  

Senioren-WG-Partys treffen auf nervenaufreibenden Prüfungs-

stress – der Generationenkonflikt scheint vorprogrammiert…

D 2014 REGIE: Ralf Westhoff 

MIT AUDIODESKRIPTION UND UNTERTITELN

Caligari FilmBühne

20:00 UHR

D/KAN 2014 REGIE: Peter Chelsom 

MIT AUDIODESKRIPTION UND UNTERTITELN

HECTORS REISE 
ODER DIE SUCHE  

NACH GLÜCK

FILM

120 Min. FSK ab12

Der leicht exzentrische, aber liebenswerte Psychiater Hector 

hat kein leichtes Leben. Trotz größter Bemühungen von seiner 

Seite werden seine Patienten einfach nicht glücklich. Als er das 

eines Tages nicht mehr ertragen kann, beschließt er, auf die Su-

che nach dem wahren Glück zu gehen. Ausgerüstet mit einer 

Menge Mut und Neugier stürzt sich Hector in das Abenteuer 

und verlässt London. Seine weite, gefährliche, aber vor allem 

lustige Reise führt ihn dabei um den ganzen Erdball und hält 

neben vielen interessanten Reisebekanntschaften auch einige 

Antworten auf seine drängenden Fragen bereit. 



Wiesbadener Casino-Gesellschaft 
Friedrichstraße 22

TAG  
4

SAMSTAG

11.10. 20:00 UHR

INKLUSIVES 
-KONZERT

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Mit dabei sind die Musikerinnen und Musiker des Work-

shop-Projekts „Musik inklusiv“. Im Frühjahr haben sie be-

gonnen, unter Leitung von Ako Karim und Jens Mackenthun 

einen musikalischen Beitrag für das Abschlusskonzert zu 

erarbeiten. Außerdem dabei: der Popchor „Young Voices“ 

(Leitung: Anja Altrichter), der Chor der Werkstatt für Be-

hinderte (Leitung: Petra Schmidt) sowie Ensembles und 

Solisten der WMK und WMA. 

Der Eintritt ist frei. 

HESSEN

ALL UNSEREN PARTNERN DANKEN WIR GANZ HERZLICH 
FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG! 

 

Der Ministerpräsident des Landes Hessen 

und Schirmherr



1

3

5

6

7

CALIGARI FILMBÜHNE 
Marktplatz 9

Anfahrt:

Mit dem Auto: Parkleitsystem zum „Parkhaus Markt“ 

Mit dem Bus: ESWE-Linien 1, 5, 7, 8, 15, 16, 18, 20, 21, 

22, 23, 24, 48 bis Haltestellen „Friedrichstraße“ oder 

„Dern’sches Gelände“

Hier werden alle Filme gezeigt:

1

2

3

4

5

6

7

2

4

RATHAUS 
Schloßplatz 6

WIESBADENER CASINO-GESELLSCHAFT 
Friedrichstraße 23

MAURITIUSPLATZ

MAURITIUS-MEDIATHEK 
Hochstättenstraße 6

KUNSTHAUS WIESBADEN 
Schulberg 10

TREFFPUNKT SOUNDWALKS 
Langgasse 1

Hier finden Veranstaltungen statt:



10:30 UHR

17:30 UHR

10:00 UHR

11:00 UHR

RENN WENN DU KANNST 
Spielfi lm, Schulkino, Cal igar i Fi lmBühne

DIE HEIDE RUFT 
Dokumentarfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

WORKSHOP 2: - 
SEXUALITÄT UND BEHINDERUNG 
Rathaus Raum 22

DOPPELERÖFFNUNG:  
BUNTE REITER & EIGENARTIGE ZEITEN 
Ausstel lung, Rathaus

11:00 UHR

12:00 UHR

13:00 UHR

20:00 UHR

10:15 UHR 
– 
 

15:45 UHR

10:30 UHR 
– 
 

15:00 UHR

DER DRACHE ERWACHT 
Animation, Maur it iusplatz

BAND: RUHESTÖRUNG 
Konzer t , Maur it iusplatz

BAND: BLIND FOUNDATION 
Konzer t , Maur it iusplatz

THEATER ANDERS 
Aufführung, Maur it iusplatz

NEBENWEGE 
Spielfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

SOUNDWALKS 
Veranstaltung,  Treffpunkt Kreuzung  
Kirchgasse / Michelsberg

TAG 4 SA. 11.10.

Filme sind ORANGE gekennzeichnet, Veranstaltungen BLAU.

16:00 UHR

20:00 UHR

21:30 UHR

17:30 UHR

17:00 UHR

10:00 UHR

20:00 UHR

MAL ANDERS 
Ausstel lung, Cal igar i Fi lmBühne Foyer

ERÖFFNUNG DES FILMFESTS 
Caligar i Fi lmBühne

VIELEN DANK FÜR NICHTS 
Spielfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

MEIN WEG NACH OLYMPIA 
Dokumentarfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

WENIG LAUFKUNDSCHAFT – 
BEHINDERTE CARTOONS 
Ausstel lung, Kunsthaus Wiesbaden

WORKSHOP 1: - 
SEXUALITÄT UND BEHINDERUNG 
Rathaus, Raum 22

AUF DEM WEG ZUR  
INKLUSIVEN SCHULE 
Dokumentarfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

TAG 1 MI. 08.10.

DI. 07.10.

DO. 09.10.

FR. 10.10.

TAG 2

TAG 3

PROGRAMMÜBERSICHT



15:00 UHR

RICO, OSKAR UND DIE  
TIEFERSCHATTEN 
Spielfi lm, Kinderkino, Cal igar i Fi lmBühne

16:00 UHR

15:00 UHR

15:00 UHR

14:30 UHR

17:30 UHR

HIP HOP HISTORY GOES NO LIMITS 
Tanzperformance , Maur it iusplatz

TAUBE NUSS 
Lesung, Maur it ius-Mediathek

LA CASA DELLA MUSICA 
Gesang, Maur it iusplatz

SCHLOCKER-TIGERS 
Tanzaufführung, Maur it iusplatz

WIR SIND DIE NEUEN 
Spielfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

20:00 UHR

20:00 UHR

HECTORS REISE ODER DIE  
SUCHE NACH GLÜCK 
Spielfi lm, Cal igar i Fi lmBühne

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG: 
INKLUSIVES KONZERT 
Konzer t , Wiesbadener Casino-Gesel lschaft

14:00 UHR

DAS JAHRMARKTSFEST VON  
PLUNDERSWEILER 
Animation, Maur it iusplatz

DIE SCHÖNSTE SACHE DER WELT..!? 
Vor trag, Stadtverordnetensitzungssaal

14:00 UHR 
– 
 

17:00 UHR
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